
Jonas Pohlmann

Landtagspost 02/26

Mitglied im Ausschuss für Umwelt, Energie und
Klimaschutz sowie im Unterausschuss Tourismus

Abgeordneter des Niedersächsischen Landtags

FRAKTION NIEDERSACHSEN

Die Stimme unserer Kommunen im Landtag

Die Themen unserer Gemeinden und Städte gehören in die Landespolitik. Deshalb 
haben mein Team und ich wieder alle Bürgermeisterinnen und Bürgermeister aus 
dem Wahlkreis nach Hannover eingeladen.

Ich freue mich sehr, dass Tobias Avermann (Bad Laer), Torsten Dimek (Glandorf),
Christine Möller (Hagen a.T.W.), Daniel Große-Albers (Bad Iburg) und Klaus Reh-
kämper (Bad Rothenfelde) der Einladung folgen konnten.

Auf der Agenda standen Gespräche mit:

•	 den Staatssekretären Anke Pörksen und Stephan Manke (SPD) aus dem Innen-
ministerium zur kommunalen Infrastruktur und Digitalisierung,

•	 dem Vorsitzenden des Haushaltsausschusses Björn Thümler (CDU) zu Wegen 
der finanziellen Entlastung unserer Kommunen,

•	 unserem bildungspolitischen Sprecher Christian Fühner (CDU) zu dringenden 
Handlungsbedarfen beim Ganztagsausbau und in der Schulsozialarbeit,

•	 Umweltminister Christian Meyer (Grüne) zur kommunalen Wärmeplanung und 
Landesförderungen für den Klimaschutz. 

Wichtige Impulse und Informationen aus erster Hand - danke an alle Beteiligten! 
Für die Interessen unserer Kommunen arbeiten wir weiter gemeinsam auf dem 
kurzen Dienstweg.

Die Januar-Plenarwoche ist 
beendet. In der heutigen 
Ausgabe der Landtagspost 
findet ihr Informationen zu 
den Themen:

•	 Die Stimme unserer 
Kommunen im Landtag

•	 Tilda und Henni als Hos-
pitantinnen in Hannover

•	 Unterstützung für Haus 
Wibbelsmann in Hanno-
ver

•	 Tourismusförderung geht 
in die zweite Runde

•	 9 Mio. Euro für das Fran-
ziskus-Hospital 

•	 Ganztagserlass

•	 Schulabbrüche

•	 Klassenassistenzen

•	 Verwaltungsassistenzen 
in Schulen

•	 Frieden ist keine Garan-
tie

•	 Start-ups

•	 Infrastrukturprojekte

•	 Rechtspfleger-Ausbil-
dung erhalten

•	 Themen und Termine

Viel Spaß beim Lesen 
wünscht 
Ihr/Euer Jonas Pohlmann

Die gesamte Pressemitteilung findet ihr 
auf meiner Website: https://t1p.de/f3bm8
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Verstärkung aus der Heimat: 

Tilda Selchert und Henni Steffen aus der 10K3 
des Gymnasium Oesede haben mich letzte Wo-
che im Landtag begleitet. Sitzungen, Debatten, 
Hintergrundgespräche: Danke, dass ihr mit Neu-
gier, guten Fragen und frischen Ideen dabei wart! 

Erleben, wie Politik gemacht wird - unser Hospi-
tationsprogramm macht‘s möglich.

Meldet euch gerne, wenn auch ihr uns bei der 
Arbeit über die Schulter schauen möchtet! 

Landtagspost
Tilda und Henni als Hospitantinnen in Hannover

Die Erfolgsgeschichte von Haus Wibbelsmann und dem 
großen Engagement des Heimat- und Kulturvereins soll 
weitergehen. Deshalb haben wir in der Plenarwoche ein 
Gespräch mit Dr. Henning Krüger organisiert, der das 
Grundsatzreferat im Nds. Ministerium für Wissenschaft und 
Kultur leitet.

Im Austausch mit Karl-Heinz Krützkamp und Dieter Heim-
sath ging es um die Unterstützung durch das Land Nieder-
sachsen in den nächsten Jahren. Engagierte Partner in der 
Gemeinde und im Land wie der Landesverband Soziokultur 
Niedersachsen haben den Verein in der Vergangenheit mit 
wichtigen Förderungen begleitet. 

Mit vereinten Kräften setzen wir uns dafür ein, dass dieses 
Engagement weitergeht und Haus Wibbelsmann ein fester 
Anker mit hochwertigem Kulturprogramm in Glandorf bleibt! 

Unterstützung für Haus Wibbelsmann in Hannover - 
mit dem Heimat- und Kulturverein Glandorf beim Nds. Wissenschaftsministerium



Die aktualisierte Förderrichtlinie für „touristische Projekte“ geht 
in die zweite Runde!

Im letzten Jahr wurden insgesamt acht Vorhaben mit über 
600.000 € unterstützt. Die Förderungen gingen von klimaresi-
lienten Radrouten über die Digitalisierung eines Erlebnisweges 
bis hin zu kindgerechten Angeboten zum Klimaschutz.

Für dieses Jahr steht insgesamt ein Budget von einer Million 
Euro zur Verfügung. Antragsstichtag ist der 30. April. 
Projektträger können sich im Vorfeld von der NBank beraten 
lassen.

Informationen und Antragsunterlagen sind online abrufbar:
https://t1p.de/3itmo

Ich rufe interessierte Akteure ausdrücklich zur Antragstellung 
auf: „Ob Kommune, Tourismusorganisation, Verein oder 
Verband – wer ein gutes Konzept hat, unsere Bäder- und 
Tourismuskommunen noch lebens- und liebenswerter zu 
machen, hat hier eine tolle Chance – für Wertschöpfung und 
Lebensqualität in unserer Region.“
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Tourismusförderung geht in die zweite Runde: Jetzt Fördermittel für unsere Bäder- 
und Tourismuskommunen beantragen – Stichtag 30. April“

Am 22. Januar fand ein gemeinsamer Termin mit Gesund-
heitsminister Dr. Andreas Philippi, Mitarbeitern und der 
Leitungsebene der Niels-Stensen-Kliniken statt. 

Ich freue mich sehr, dass es uns gelungen ist, eine Förder-
summe von 9 Millionen Euro beim Land Niedersachsen für 
das Franziskus-Hospital einzuwerben. Das Geld unterstützt 
die Baumaßnahmen zur Umstrukturierung und Erweiterung 
des Zentral-OP. Hier entstehen acht neue Operationssäle.

Die Mittel stammen aus dem Krankenhaus-Investitionspro-
gramm des Landes. Diese Förderung für eine moderne 
Infrastruktur am Standort Harderberg ist ein wichtiger 
Beitrag für eine qualitativ gute medizinische Versorgung 
in unserer Region. 

Sie steht darüber hinaus für eine verantwortungsvolle Zu-
sammenarbeit von Kommunal- und Landespolitik mit dem 
Krankenhaus. Der Rat der Stadt Georgsmarienhütte hatte mit 
der Aufstellung eines Bebauungsplans Entwicklungspers-
pektiven geschaffen.

Eine stabile Gesundheits- und Sozialstruktur vor Ort zu erhalten und zu stärken, bleibt unsere gemeinsame 
Aufgabe.

Wichtiger Beitrag für eine stabile Gesundheitsversorgung: Land Niedersachsen 
fördert Erweiterung am Franziskus-Hospital mit 9 Mio. Euro



„Ihr Ganztagserlass hat jede Bodenhaftung verloren – das ist kein Oppositions-
spruch, sondern ein deutliches Warnsignal aus der Praxis.“ Mit scharfer Kritik 
reagiert der bildungspolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Christian Fühner, 
auf den neuen Ganztagserlass von Kultusministerin Julia Willie Hamburg. Fühner ver-
weist auf die ungewöhnlich deutliche gemeinsame Stellungnahme zentraler Bildungs-
verbände. 

Landtagspost
Beim Ganztagserlass verspielt das Land Vertrauen bei Schulen und Kommunen

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/g50w5
Antrag: https://t1p.de/ocqwv
Link zur Rede (27.01., TOP 2): https://t1p.de/4yx0x

„Wir verlieren jedes Jahr tausende junge Menschen ohne Abschluss – das ist so-
zialpolitisch fahrlässig und wirtschaftlich kurzsichtig“, erklärt der CDU-Landtags-
abgeordnete Lukas Reinken, jugendpolitischer Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, 
zur aktuellen Debatte im Niedersächsischen Landtag. Allein im Schuljahr 2022/2023 
hätten rund 5.900 Schülerinnen und Schüler in Niedersachsen die Schule ohne Ab-
schluss verlassen – deutlich mehr als im Vorjahr. 

Aus Schulabbrüchen dürfen keine Lebensbrüche werden

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/ijk1h
Antrag: https://t1p.de/rb8l4
Link zur Rede (28.01., TOP 30): https://t1p.de/4yx0x

„Inklusion entscheidet sich nicht im Ministerium, sondern im Klassenzimmer“, 
erklärt Christian Fühner, bildungspolitischer Sprecher der CDU-Fraktion. „Lehrkräf-
te stehen täglich vor der unmöglichen Aufgabe, gleichzeitig auf einzelne Kinder mit 
besonderem Unterstützungsbedarf einzugehen und den Unterricht für die gesamte 
Klasse zu sichern. Klassenassistenzen können hier spürbar entlasten und dazu 
beitragen, Unterricht ruhiger, strukturierter und erfolgreicher zu gestalten.“

Inklusion durch Klassenassistenzen stärken – Stillstand beenden

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/crgyc
Antrag: https://t1p.de/7zaxk
Link zur Rede (29.01., TOP 34): https://t1p.de/4yx0x

„Lehrkräfte und Schulleitungen verbringen inzwischen zu viel Zeit mit Verwaltungs-
aufgaben, die nichts mit gutem Unterricht zu tun haben“, erklärt Sophie Ramdor, 
Mitglied im Kultusausschuss. „Wer Abrechnungen, IT-Probleme und Organisation 
stemmen muss, hat weniger Zeit für das, wofür er ausgebildet wurde: für Unter-
richt und pädagogische Arbeit.“

Schulen wirksam entlasten – mehr Zeit für Unterricht statt Verwaltung

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/iz226
Antrag: https://t1p.de/3j65g
Link zur Rede (29.01., TOP 39): https://t1p.de/4yx0x



„Frieden ist keine Garantie mehr. Gerade deshalb muss Niedersachsen jetzt 
Verantwortung übernehmen und seinen Beitrag zur Sicherheit leisten“, erklärt 
Lukas Reinken, CDU-Landtagsabgeordneter aus dem Wahlkreis Cloppenburg-
Nord, zur Beratung des Gesetzentwurfs zur Stärkung der Bundeswehr in Nieder-
sachsen im Landtag.

Frieden ist keine Garantie – Niedersachsen muss Verantwortung übernehmen

Landtagspost

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/xxamr
Antrag: https://t1p.de/k6nzd
Link zur Rede (27.01., TOP 4): https://t1p.de/4yx0x

„Wenn wir über Start-ups sprechen, dann geht es nicht um ein modisches Etikett, 
sondern um die wirtschaftliche Zukunft Niedersachsens“, erklärt Colette Thie-
mann, Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung. 
„Ideen und Talente gibt es genug – was fehlt, sind verlässliche Rahmenbedin-
gungen, ausreichend Kapital und weniger Bürokratie.“

Kapital, Tempo, Verlässlichkeit – bessere Rahmenbedingungen für Start-ups

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/o88tp
Antrag: https://t1p.de/ro5ew
Link zur Rede (27.01., TOP 11): https://t1p.de/4yx0x

„Infrastruktur ist kein Luxus, sondern Grundlage für Wachstum, Mobilität und 
gleichwertige Lebensverhältnisse in Niedersachsen“, erklärt der wirtschaftspoli-
tische Sprecher der CDU-Fraktion Marcel Scharrelmann. „Der Bund stellt Mil-
liarden für Straßen, Schienen und Wasserwege bereit – doch Niedersachsen 
droht, diese Chance durch internen Koalitionsstreit zu verspielen.“

Planungssicherheit für Infrastrukturprojekte darf nicht am Koalitionsstreit scheitern

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/sxjak
Antrag: https://t1p.de/mi4zy
Link zur Rede (28.01., TOP 29): https://t1p.de/4yx0x

„Rechtspflegerinnen und Rechtspfleger tragen eine zentrale Verantwortung 
für das Funktionieren unseres Rechtsstaats. Wer solche Aufgaben über-
nimmt, braucht eine hochwertige und anerkannte Hochschulausbildung“, 
erklärt der rechtspolitische Sprecher der CDU-Fraktion Christian Calderone. „Die 
geplante Umwandlung der Norddeutschen Hochschule für Rechtspflege in eine 
Justizakademie würde diese Ausbildung faktisch abwerten und ihre bundesweite 
Anerkennung infrage stellen.

Qualität der Rechtspfleger-Ausbildung erhalten – Hochschulstatus sichern

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/uolq4
Antrag: https://t1p.de/nj8so
Link zur Rede (27.01., TOP 16): https://t1p.de/4yx0x



Kontakt: Jonas Pohlmann, MdL, Schwedeldorfer Straße 13, 
49124 Georgsmarienhütte

Bürgerbüro: Oeseder Str. 79, 49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 0151 / 11 22 98 48 
info@jonas-pohlmann.de, www.jonas-pohlmann.de

Bürozeiten: Mo-Fr. 8:00 - 13:00 Uhr
Mitarbeiter: Anja Hotfilter, Felix Knemeyer, Daniel Gärtling

Quelle: www.cdu-fraktion-niedersachsen.de
Symbolfotos: Pixabay

Social-Media

         PohlmannJonas              pohlmannsjonas

Newsletter abonnieren oder abbestellen 
auf www.jonas-pohlmann.de

Themen und Termine

Behördenmarathon

9-Mio.-Euro Förderbescheid für die Erweiterung 
des Zentral-OP am Franziskus-Hospital

Eindrücke aus dem Januar-Plenum

Neujahrsempfang der CDU/FDP-Gruppe 
Georgsmarienhütte

Gespräch mit der Waldbühne Kloster Oesede Landtagscup 2026


